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Ein Tag mit Gertrude Pichler
Gertrude Pichler, seit 18 Jahren an der TU Graz tätig, ist im Büro des Rektorates für sämtliche akademischen feiern und 
ehrenfeiern verantwortlich. stets mit ihrer checkliste „bewaffnet“, wird jede Veranstaltung unter Pichlers „aufsicht“ zum event 
der spitzenklasse. auch wenn in allerletzter sekunde ehrengäste absagen, der sitzplan infolgedessen vollkommen neu ge-
staltet und der ablauf der feier neu organisiert werden muss, schafft es die stets gut gelaunte „Veranstaltungsmanagerin“ 
immer wieder, in den hektischsten Momenten ruhig zu bleiben und den Überblick zu bewahren. 

ines hopfer-Pfister

Pures adrenalin
Veranstaltungen zu organisieren, macht spaß 
und ist abwechslungsreich, bedeutet aber auch 
stress und Nervenkitzel pur: kommen alle Gäs-
te, schmeckt das essen, funktioniert die Tech-
nik …? „der große Vorteil an meinem Job: ich 
sehe gleich nach jeder Veranstaltung, ob sie 
gelungen ist oder nicht. ich habe immer sofort 
ein ergebnis!“ Und dann gibt’s am ende einen 
zusätzlichen adrenalinkick, wenn alles perfekt 
geklappt hat!

streng nach Protokoll!
Bei offiziellen feiern ist es erforderlich, sich 
nach dem steirischen Protokoll zu richten. so 
sind beim Jubiläumsfestakt am 30. september 
im stefaniensaal im Grazer congress mehr als 
400 Personen nach einer gewissen sitzord-
nung zu setzen! da heißt es: Ja nicht die Ner-
ven und den Überblick verlieren!

Rundgangerl
die freizeit verbringt Gerti Pichler am liebsten 
mit ihrer familie und freunden. seit einigen Wo-
chen frönen sie alle einer gemeinsamen Leiden-
schaft: dem Tischtennisspielen. Mit befreunde-
ten familien wurde ein Tischtennistisch gekauft, 
nun werden doppel, Rundgangerl & co gespielt 
und das sogar auf Wettkampfniveau! so wurde 
bereits ein eigenes Turnier mit diversen sach-
preisen organisiert … hier schlägt sich wohl wie-
der der Veranstaltungsprofi nieder ☺.

5:45 Uhr der Wecker läutet. 
6:00 Uhr Nun wird aufgestanden. „in der früh habe ich ein bisschen Zeit für mich“, so Gerti Pichler, bis simon, der fünfjährige Junior, auf-

steht. in dieser Zeit macht sich die Mama „bürofertig“ und richtet die kindergartenjause für den sohnemann. 
6:45 Uhr simon wird geweckt.
7:00 Uhr Gemeinsames frühstück mit der gesamten „family“.
7:30 Uhr Pichler verlässt das haus und bringt „unseren Großen“, wie simon liebevoll genannt wird, zum kindergarten nach Gratkorn. 
8:15 Uhr am arbeitsplatz angekommen: das Telefon wird von der Voicemail „befreit“, der computer eingeschaltet und die Mails werden 

gecheckt. Bei Tagen vor Veranstaltungen sind rund 60 Mails täglich zu bearbeiten, daneben 30 bis 50 anrufe zu bewältigen.
8:30 Uhr Treffen mit Maria Bradler: die Weinflaschen für den festakt werden etikettiert.
9:00 Uhr Mit sandra Weber wird fleißig am sitzplan für den Jubiläums-festakt am 30. september „gebastelt“.
10:00 Uhr die letzten Vorbereitungen für eine feier in der aula beginnen.
10:30 Uhr die Programmfolder werden aufgelegt.
10:45 Uhr ein Telefonanruf: ehrengäste treffen später als erwartet ein.
11:15 Uhr Gespräch mit stephan Lippitsch: Mit der Technik ist alles klar?
13:30 Uhr Bei „veranstaltungslosen“ Tagen verlässt Gerti Pichler zu dieser Uhrzeit das Büro. Pichler arbeitet halbtags und muss spätestens 

um 14 Uhr den Junior im kindergarten abholen.
15:00 Uhr „der Nachmittag gehört ganz meinem sohn“, so Pichler, „da wird gespielt und gerauft, werden Geschichten vorgelesen und vieles 

mehr …“
18:00 Uhr das abendessen wird gekocht: „das gemeinsame essen ist uns sehr wichtig“, betont Pichler, „hier kommt die ganze familie  

zusammen und mein Mann und ich erzählen uns die Geschehnisse vom Tag!“
19:30 Uhr schlafenszeit für den Nachwuchs: simon wird gebadet, ins Bett gebracht, die eltern wechseln sich mit dem Geschichtenvorlesen ab.
20:00 Uhr Nun beginnt die hausarbeit. „abends wird gebügelt, geputzt und zusammengeräumt, ich bin leider sehr penibel. alles muss perfekt 

aufgeräumt sein, nicht nur im haus, auch in der arbeit!“, lacht Gerti Pichler.
22:00 Uhr die tägliche ZiB 2 muss sein!
23:00 Uhr schlafenszeit!
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